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THEMA I

Wie entstehen Win-Win-Situationen im Recruiting von

Doppelkarrierepaaren?

⎯

 

Welche Potentiale hat ein Netzwerk mit unterschiedlichsten Partnern? 

⎯

 

Welche Vorteile konkret bringt die Kooperation den Beteiligten?

⎯

 

Womit lässt sich werben? Wie lässt sich argumentieren?

⎯

 

Was ist das Angebot des Dual Career Services für Wirtschaftspartner?
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THEMA II

Ausgestaltungsmöglichkeiten der konkreten Netzwerkarbeit

⎯

 

Woher wissen wir, welche Partner wir benötigen? Welche Partner wollen wir?

⎯

 

Wie gewinnen wir diese Netzwerkpartner für eine Kooperation?

⎯

 

Welche Unterschiede zwischen Wissenschaft & Wirtschaft sind wichtig und im 
Vorgehen zu beachten?

⎯

 

Wie können Netzwerkpartner gebunden und das Netzwerk gepflegt werden?
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THEMA III

Mögliche Verfahrensmodelle, erforderliche Rahmenbedingungen und

Grenzen der Kooperation

⎯

 

Wie kann die konkrete Zusammenarbeit gestaltet/formalisiert werden?

⎯

 

Wie sollen die Rahmenbedingungen definiert werden bzw. welche Formalitäten 
sind wichtig (Verträge, finanzielle oder sonstige Regelungen)?

⎯

 

Was sind Erfolgsvorrausetzungen aus Sicht der Wirtschaftspartner?

⎯

 

Worin liegen die Grenzen der Zusammenarbeit? 
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